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Editorial

Die Wissenschafts- und Technikgeschichte gehört schon lange zum klassischen Kanon

der Geschichtswissenschaften, zeichnet sich jedoch dank ihrer Interdisziplinari-

tät durch innovative Forschung und neuartige Herangehensweisen aus. Die Reihe

Wissenschafts- undTechnikgeschichte bietet der Forschungsdiskussion zur Geschich-

te der Wissenschaft(en) im Verhältnis zu Macht und Gesellschaft, zur Geschichte

des Wissens, des wissenschaftlichen Fortschritts und der Wissensvermittlung sowie

der Geschichte der Technologie und technologischen Innovation eine gemeinsame

Plattform.
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Wie der Gorilla ins Naturkundemuseum kam
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Für Albert, Mathilde, Gustav, Florentine und Rico
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